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Klimabulletin Juli 2022

Nach dem zweitwarmsten Mai und Juni erlebte die Schweiz den viertwarmsten
Juli seit Messbeginn 1864. Auf der Alpensiidseite war es sogar der
zweitwarmste Juli, nach dem Juli 2015. Die Niederschlage blieben verbreitet
deutlich unterdurchschnittlich. Lokal war es einer der niederschlagsarmsten
Julimonate seit Messbeginn. Die Sonnenscheindauer stieg in der ganzen
Schweiz weit liber die Norm. An einigen Orten war es der sonnigste Juli seit

Messbeginn.
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Viertwarmster Juli seit Messbeginn

Im Landesdurchschnitt lag die Julitemperatur 2,4 °C iber der Norm 1991-2020. Seit Beginn der Messungen im
Jahr 1864 waren nur der Juli 2015, 2006 und 1983 warmer, mit einer Uberschreitung der Norm um etwa 3 °C.

Einzelne Messstandorte in den Alpen und auf der Alpensiidseite verzeichneten den zweitwarmsten Juli nach dem
Juli 2015. Dies war der Fall auf dem Grossen St-Bernard, in Grachen, in Sils-Maria, in Lugano und in Locarno
Monti.
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Kraftige Gewitter

Der Juli 2022 startete gewitterhaft. Am 1. Juli entluden sich vor allem in den o&stlichen Alpen und auf der
Alpensiidseite kraftige Gewitter. Das obere Vorderrheintal erhielt innert Tagesfrist rund 50 mm Niederschlag. In
der oberen Leventina fielen 40 bis 60 mm.

Nach zwei sonnigen Tagen mit hochsommerlichen Tageshéchstwerten von 29 bis 32 °C im Norden und 30 bis
34 °C im Wallis und auf der Alpensidseite, entstanden in der Nacht vom 3. auf den 4. Juli erneut kraftige
Geuwitter. Sie setzten sich am 4. Juli auch tagsuber fort. Betroffen waren vor allem der Alpennordhang und das
Wallis. Auch die Genfer Region zwischen Meinier und Jussy war von den Unwettern betroffen. Viel Regen in
kurzer Zeit verursachte am Abend des 4. Juli am Oberlauf der Emme Uberflutungsschaden.

Wahrend der Gewitter fiel am 1. Juli im mittleren Tessin Hagel. Am 3. und 4. Juli waren mehrere Gebiete der
Schweiz beidseits der Alpen von Hagel betroffen.

Anhaltendes Hochdruckwetter

Ab dem 5. Juli stellte sich eine langdauernde Periode mit meist sonnigem Hochdruckwetter ein. Bis zum 12. Juli
wehte auf der Alpennordseite die Bise, was die Temperatur etwas dampfte. Die Tageshdchstwerte stiegen
nérdlich der Alpen verbreitet auf 27 bis 29 °C. Im Wallis und auf der Alpensidseite lagen die Hoéchstwerte
zwischen 31 und 33 °C.
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Grosse Hitze

Am 13. Juli erreichten die Tageshdchstwerte nordlich der Alpen vielerorts 30 bis 32 °C. In Genf, in Beznau und
Leibstadt stiegen sie Uber 33 °C, ebenso im Wallis in Sion und in Visp. Auf der Alpensidseite blieben die
Tageshochstwerte am 13. Juli meist unter 30 °C. Einzig Stabio und Biasca registrierten knapp 31 °C.

Heisse Luft aus Stidwesten trieb am 14. Juli die Tageshdchstwerte nérdlich der Alpen und im Wallis verbreitet auf
32 bis 34 °C. Lokal gab es auch 35 bis tiber 36 °C. Die hochsten Werte registrierten Genf mit 36,4 °C und Sion
mit 36,3 °C. Auf der Alpensiidseite bewegten sich die Tageshdchstwerte meist zwischen 30 und 32 °C. Stabio
meldete knapp 33 °C.

Am 15. und 16. Juli gab es nordlich der Alpen eine leichte Entspannung. Mit kihlerer Luft aus Nordwesten
blieben die Hochstwerte in der Nordwestschweiz sowie im zentralen und 6stlichen Mittelland vielerorts unter 30
°C. Vom Neuenburgersee bis zum Genfersee erreichten die Hochstwerte 30 bis 33 °C, im zentralen Wallis 32 bis
34 °C und auf der Alpenstidseite 34 bis 36 °C.

Das Hitzemaximum

Ab dem 17. Juli stiegen die Tageshdchstwerte wieder verbreitet auf 30 °C und mehr. Am 18. Juli gab es am
Genfersee und im Wallis Hochstwerte iber 35 °C und im Stdtessin knapp 34 °C.

Der 19. Juli war fur weite Teile der Alpennordseite der heisseste Tag in diesem Juli. Die Tageshéchstwerte
stiegen nordlich der Alpen und im Wallis vielerorts auf 33 bis 35 °C. Lokal gab es auch 36 °C und mehr. Auf der
Alpensiidseite lagen die hochsten Werte zwischen 33 und 34,5 °C. Die hochste Temperatur in der Schweiz
registrierte Genéve-Cointrin mit 38,1 °C. Auf der Alpensuidseite meldete Stabio mit 34,5 °C den héchsten Wert.
Am 19. Juli blieben die Tageshdchstwerte auf der Alpensiidseite unter jenen vom 15. Juli.

Am zentralen und &stlichen Alpennordhang und im Flachland der Nordostschweiz wurden die héchsten Werte am
25. Juli erreicht.
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Abb. 2a: Intensive Hitzeperioden im Vergleich am Messstandort Genéve-Cointrin. Gezeigt wird die tagliche Maximum-
temperatur in °C.
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Abb. 2b: Intensive Hitzeperioden im Vergleich am Messstandort Locarno Monti. Gezeigt wird die tagliche Maximum-
temperatur in °C.

Lokal hohe Tagesmaxima

Am 19. Juli 2022 wurden in der westlichen Landeshalfte lokal sehr hohe Tagesmaximum-Temperaturen
verzeichnet. Genéve-Cointrin registrierte mit 38,1 °C den dritthéchsten Wert seit Messbeginn 1864. Rang 2 belegt
der 28. Juli 1921 mit 38,9 °C. Der Rekord von 39,7 °C stammt vom 7. Juli 2015. Payerne meldete mit 36,2 °C den
vierthochsten Wert in der seit 1964 verfiigbaren Messreihe. Der Rekord von 37,9 °C stammt ebenfalls vom 7. Juli
2015.

Hoch lag die Tagesmaximum-Temperatur auch in Basel mit 36,5 °C und in Sion mit 36,8 °C. Der Wert von Basel
fallt nicht unter die hochsten an diesem Messstandort. In Sion war es das achthéchste Tagesmaximum in der seit
1958 verfligbaren Messreihe. Mehrere weitere Messstandorte registrierten ebenfalls einen der zehn hdchsten
Werte seit Messbeginn.

Auch in der Hohe sehr heiss

Vom 20. bis 25. Juli blieben die Bedingungen insgesamt unter Hochdruckeinfluss mit hohen Temperaturen. Die
Hitzewelle setzte sich Uiber dem Genferseebecken, dem Wallis und der Alpensiidseite fort. Trotzdem kam es am
20. Juli auf der Alpennordseite und im Wallis sowie in der Nacht vom 22. auf den 23. Juli in fast der ganzen
Schweiz zu teils heftigen Gewittern mit Hagel und starken Windbden (99 km/h in Basel-Binningen am 20. Juli).

Am 21. Juli wurde auf dem 3294 m hohen Piz Corvatsch (GR) mit 14 °C die héchste Temperatur seit Beginn der
Messungen im Jahr 1979 gemessen. Der bisherige Rekord datiert vom 26. Juni 2019 mit 13,3 °C. Am 22. Juli war
es die Station Stabio (TI), die mit einer Temperatur von 36,5 °C einen neuen Hitzerekord seit Messbeginn 1981
verzeichnete. Der bisherige Rekord datiert vom 29. Juli 1983 mit 36,3 °C.

Am 25. Juli um 2.00 Uhr wurde mittels Wetterballon von Payerne die Nullgradgrenze auf einer Héhe von 5184
Metern bestimmt. Dies war die hochste Hohe seit Beginn der Messungen mit Wetterballons im Jahr 1954. Der
bisherige Rekord datiert vom 20. Juli 1995, als die Nullgradgrenze auf 5117 m gemessen wurde.
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Etwas weniger warm am Monatsende

Nach dem Durchzug einer Kaltfront in der Nacht vom 25. auf den 26. Juli mit Gewittern, vor allem entlang des
Alpennordhhangs und in Graubiinden, war es auf der Alpennordseite und im Wallis etwas weniger heiss. Am 26.
Juli registrierte Sion nach 16 und Genf nach 14 Hitzetagen in Folge wieder einen Tageshdchstwert unter der
Hitzemarke von 30 °C. Auf der Alpensiidseite war der 26. Juli mit bis zu 36 °C in Biasca erneut ein sehr heisser
Tag. Im Mittel- und Siidtessin entluden sich am Abend Gewitter.

Der 27. und 28. Juli brachten verbreitet viel Sonnenschein bei massiger Hitze. Am 27. Juli stiegen die Héchst-
werte auf der Alpennordseite und im Wallis auf 25 bis knapp 30 °C, im Siiden bis knapp 33 °C in Stabio. Am 28.
Juli wurde die 30 °C-Marke beidseits der Alpen und im Wallis lokal tberschritten. Am Ende des Tages entluden
sich nochmals Gewitter, vor allem in den Alpen und im Siden.

Der 29. Juli zeigte sich gewitterhaft und viele Gebiete der Schweiz erhielten wenig Sonnenschein. Auf der
Alpennordseite und im Wallis blieben die Hochstwerte vielerorts unter 25 °C. Am 30. Juli stiegen sie verbreitet auf
25 bis 28 °C, auf der Alpensiidseite wieder iber 30 °C. Der 31. Juli war auf der Alpenstdseite, im Wallis, in Teilen
der West- und Nordwestschweiz sowie am Nordrand der Schweiz erneut ein Hitzetag mit Héchstwerten von 30 °C
oder mehr.

Aussergewohnliche lange Hitzewelle

Die Hitzewelle, die vor allem die Stidhalfte der Schweiz betraf, war fir die Hochsttemperaturen nicht besonders
aussagekraftig, da nur sehr wenige neue Hitzerekorde gemessen wurden. Was die Hitzewelle aussergewdhnlich
machte, war ihre Dauer. Mit ihrer Dauer vom 14. bis zum 26. Juli gehdrte sie zu den langsten, die je auf der
Alpensudseite gemessen wurden, und ist nur mit denen vom Juli 2015 und August 2003 vergleichbar. Fur die
Messstation in Lugano war es mit einer Dauer von 14 Tagen die l&ngste jemals gemessene Hitzewelle. Mit einem
durchschnittlichen Tagesmaximum von 32,6 °C war es zudem die zweitheisseste 14-Tagesperiode in Lugano seit
Messbeginn 1864. In Genf war es mit einem durchschnittlichen Tagesmaximum von 34,0 °C ebenfalls die zweit-
heisseste 14-Tagesperiode seit Messbeginn 1864. An beiden Messstandorten gab es nur im Hitzesommer 2003
eine noch heissere 14-Tagesperiode.
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Lokal sonnigster Juli seit Messbeginn

Dieser Juli war ein extrem sonniger Monat. Einige Stationen in den Flachlandregionen der Alpennordseite und
des Wallis haben mehr als 300 Sonnenstunden gemessen. An vielen Orten war es der sonnigste Juli in den ab
1959 homogenen Messreihen. Betroffen war vor allem die Westschweiz, das Wallis und das Tessin, lokal auch
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die Deutschschweiz. Neue Juli-Sonnenscheinrekorde gab es zum Beispiel in La Chaux-de-Fonds, Neuchéatel,
Sion, Montana, Luzern und Lugano. Es war auch der sonnigste Juli in den Uber 100-jahrigen Messreihen von
Basel und Genf. Als Besonderheit registrierte Genf mit 374,5 Sonnenstunden die hdchste je in der Schweiz
gemessene Monatssumme.
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Lokal extrem wenig Regen

Im Juli fielen die Niederschlage vor allem beim Durchzug von Gewittern. In einzelnen Gebieten blieb jedoch die
Geuwitteraktivitat sehr gering. Genf registrierte nur zwei Niederschlagstage mit 1 mm oder mehr. An 27 Tagen fiel
Uberhaupt kein Regen. Die Monatssumme erreichte magere 5 mm. In Genf belegt die Juli-Niederschlagsarmut
Rang 3 seit Messbeginn 1864. In Genéve-Aire war es mit nur 2,1 mm der niederschlagsarmste Juli in der uber
50-jahrigen Messreihe. Im Waadtlander Jura war es verbreitet der niederschlagsarmste Juli seit iber 50 Jahren.
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Roter und Schwarzer Holunder mit reifen Friichten

Im Sommer reifen die Friichte von Badumen und Wildstrauchern. Mit den hohen Temperaturen im Juni und Juli
zeichnet sich in diesem Jahr eine sehr friihe Fruchtreife ab. Reife Beeren des Roten Holunders konnten seit Mitte
Juni beobachtet werden und Im Juli waren sie bis in Hohenlagen von 1500 m reif. Die Mehrheit dieser Termin
lassen sich in die Klasse «sehr friih» einordnen und hatten einen Vorsprung von zwei Wochen auf das Mittel
1991-2020. Ab Mitte Juli wurden die ersten reifen Beeren des Schwarzen Holunders beobachtet, lber einen
Monat friher als im Mittel. Die Fruchtreife der Vogelbeeren tritt normalerweise im August und September auf.
Ahnlich wie im Jahr 2020 wurden auch im diesem Jahr ab Mitte Juli schon reife Vogelbeeren beobachtet. Bliihen-
de Sommer- und Winterlinden konnten Anfang Juli nur noch an wenigen Standorten in den Voralpen oberhalb
von 1000 m beobachtet werden, wahrend sie normalerweise in diesen Gebieten bis Mitte Juli bliihen. Seit Mitte
Juni bliiht das Wald-Weidenréschen. Am 24. Juli blihte es zum Beispiel in St. Moritz auf 1800 m. Die vorliegen-

den Beobachtungen liegen rund eine Woche vor dem mittleren Datum.

Abb. 5:

Die purpurfarbigen Bliiten des
Wald-Weidenréschens stehen
in einer langen, endstandigen
Traube, wobei sich zuerst die
unteren Bliiten 6ffnen und
dann die oberen. Es wachst in
der ganzen Schweiz auf lich-
ten Waldstellen, auf Fels-
schutt und am Ufer von den
tiefen Lagen bis an die
Waldgrenze.

Foto: Regula Gehrig.

Monatsbilanz

Die Julitemperatur stieg verbreitet 2 bis 3 °C uber die Norm 1991-2020. Lokal gab es auch Werte von mehr als
3 °C uber der Norm. Am &stlichen Alpennordhang wurde die Norm gebietsweise weniger als 2 °C Ubertroffen. Im
landesweiten Mittel lag die Julitemperatur 2,4 °C tGber der Norm 1991-2020.

Im Juli gab es als Folge der lokalen Gewittertatigkeit sehr unterschiedliche Niederschlagssummen. In einigen
Gebieten der Schweiz blieben die Monatsmengen unter 30 %, lokal auch unter 10 % der Norm. Auf der seit
langer Zeit niederschlagsarmen Alpensudseite bewegten sich die Julisummen meist zwischen 40 und 70 % der
Norm. Aber auch hier gab es lokal nur sehr wenig Regen, wie in Comprovasco mit 30 % oder in Stabio mit nur 11
% der Norm 1991-2020. Nord- und Mittelbinden erhielt hingegen 70 bis 80 %, das Unterengadin sogar 90 % der
Norm.

Die Sonnenscheindauer erreichte im Juli in der West- und Nordwestschweiz 140 bis 160 % der Norm 1991-2020.
Im Mittelland und in den Alpen bewegte sie sich meist zwischen 130 und 140 % der Norm. Im mittleren und
stdlichen Tessin lag die Sonnenscheindauer zwischen 120 und 130 % der Norm 1991-2020.
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Monatswerte an ausgewahlten MeteoSchweiz-Messstationen im Vergleich zur Norm 1991-2020.

Engelberg

Norm Langjahriger Durchschnitt 1991-2020
Abw. Abweichung der Temperatur zur Norm
% Prozent im Verhaltnis zu Norm (Norm = 100%)
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Temperatur, Niederschlag und Sonnenscheindauer im Juli 2022
Messwerte absolut Abweichungen zur Norm
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Raumliche Verteilung von Temperatur, Niederschlag und Sonnenscheindauer im Berichtsmonat. Dargestellt sind

absolute Werte (links) und Abweichungen zum klimatologischen Normwert 1991-2020 (rechts).
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Witterungsverlauf im Juli 2022
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—— Norm (Referenzperiode 1991 - 2020) —— Norm (Referenzperiode 1991 - 2020)
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Téaglicher Klimaverlauf von Lufttemperatur (Mittel und Maxima/Minima), Sonnenscheindauer, Niederschlag und Wind
(Béenspitzen) an den Stationen Bern-Zollikofen und Ziirich-Fluntern. Die mittlere Lufttemperatur ist als Abweichung
zum klimatologischen Normwert 1991-2020 dargestellt. Zusatzlichen zu den gemessenen Tageswerten sind auch
Rekorde eingezeichnet (diese kdnnen je nach Parameter unterschiedliche Referenzperioden haben, vgl. Beschriftung
rechts). Ein Tagesrekord ist mit einem offenen (O) und ein Monatsrekord mit einem gefiillten Kreis (®) gekennzeichnet.
Fehlende Werte haben einen Stern (%). Ausfiihrliche Erlduterungen zu den Grafiken sind am Schluss des Berichts zu
finden.
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Basel / Binningen 316 m Engelberg 1036 m
01.07.2022 - 31.07.2022 47.54N,758 E 01.07.2022 - 31.07.2022 46.82N, 841 E
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Lufttemperatur (Tagesmittel) [°C] Mittel: 22.3, Norm: 20.2

01.07. 06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07.

Min./Max. Lufttemperatur (pro Tag) [°C] ~ Min: 10.5, Min: 10.5, Max: 36.5, Max: 36.5

W

01.07. 06.07. 11.07. 16.07.

26.07.

Sonnenscheindauer (Tagessumme) [h] Summe: 351.2, Norm: 234.9

01.07. 06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07.

Niederschlag (Tagessumme) [mm] Summe: 50.1, Norm: 88.9

01.07.

06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07.

Bdenspitzen (pro Tag) [km/h] Max: 98.6

01.07.

06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07.

Norm (Referenzperiode 1991 — 2020)

1864 - 2021

1864 - 2021

1897 - 2021

1897 - 2021

1864 - 2021

1981 - 2021
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Lufttemperatur (Tagesmittel) [°C] Mittel: 17.5, Norm: 15.4

01.07. 06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07.

Min./Max. Lufttemperatur (pro Tag) [°C] Min: 7.2, Min: 7.2, Max: 30.4, Max: 30.4

01.07. 06.07. 11.07. 16.07.

Sonnenscheindauer (Tagessumme) [h]

01.07. 06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07.

Niederschlag (Tagessumme) [mm] Summe: 104.5, Norm: 198.2

06.07.

01.07. 11.07. 16.07.

Bdenspitzen (pro Tag) [km/h] Max: 53.3

01.07.

06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07.

Norm (Referenzperiode 1991 — 2020)

1864 - 2021

1864 - 2021

1970 - 2021

1970 - 2021

1864 - 2021

1983 - 2021
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Taglicher Klimaverlauf von Lufttemperatur (Mittel und Maxima/Minima), Sonnenscheindauer, Niederschlag und Wind
(Béenspitzen) an den Stationen Basel-Binningen und Engelberg. Die mittlere Lufttemperatur ist als Abweichung zum
klimatologischen Normwert 1991-2020 dargestellt. Zusatzlichen zu den gemessenen Tageswerten sind auch Rekorde
eingezeichnet (diese kdnnen je nach Parameter unterschiedliche Referenzperioden haben, vgl. Beschriftung rechts).
Ein Tagesrekord ist mit einem offenen (O) und ein Monatsrekord mit einem gefiiliten Kreis (®) gekennzeichnet.
Fehlende Werte haben einen Stern (%). Ausfiihrliche Erlauterungen zu den Grafiken sind am Schluss des Berichts zu
finden.
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Geneve / Cointrin H1m Sion 82 m
01.07.2022 - 31.07.2022 46.25N,6.13E 01.07.2022 - 31.07.2022 46.22N,7.33E
Lufttemperatur (Tagesmittel) [°C] Mittel: 23.6, Norm: 20.6 Lufttemperatur (Tagesmittel) [°C] Mittel: 23.6, Norm: 20.6
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01.07. 06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07. 01.07. 06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07.
Min./Max. Lufttemperatur (pro Tag) [°C] ~ Min: 12.1, Min: 12.1, Max: 38.1, Max: 38.1 Min./Max. Lufttemperatur (pro Tag) [°C]  Min: 10.9, Min: 10.9, Max: 36.8, Max: 36.8
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01.07. 06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07. 01.07. 06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07.
Sonnenscheindauer (Tagessumme) [h] Summe: 374.5, Norm: 269.2 Sonnenscheindauer (Tagessumme) [h] Summe: 358.6, Norm: 271.2
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5 5
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01.07. 06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07. 01.07. 06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07.
Niederschlag (Tagessumme) [mm] Summe: 5, Norm: 79.2 Niederschlag (Tagessumme) [mm] Summe: 29.4, Norm: 61.9
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01.07. 06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07. 01.07. 06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07.
Béenspitzen (pro Tag) [km/h] Max: 59.4 Boenspitzen (pro Tag) [km/h] Max: 85.7
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—— Norm (Referenzperiode 1991 - 2020) —— Norm (Referenzperiode 1991 - 2020)
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Taglicher Klimaverlauf von Lufttemperatur (Mittel und Maxima/Minima), Sonnenscheindauer, Niederschlag und Wind
(Béenspitzen) an den Stationen Genéve-Cointrin und Sion. Die mittlere Lufttemperatur ist als Abweichung zum
klimatologischen Normwert 1991-2020 dargestellt. Zusatzlichen zu den gemessenen Tageswerten sind auch Rekorde
eingezeichnet (diese kdnnen je nach Parameter unterschiedliche Referenzperioden haben, vgl. Beschriftung rechts).
Ein Tagesrekord ist mit einem offenen (O) und ein Monatsrekord mit einem gefiillten Kreis (®) gekennzeichnet.
Fehlende Werte haben einen Stern (%). Ausfiihrliche Erlauterungen zu den Grafiken sind am Schluss des Berichts zu
finden.
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Lugano 273 m Samedan 1709 m
01.07.2022 - 31.07.2022 46N, 896 E 01.07.2022 - 31.07.2022 46.53N,9.88E
Lufttemperatur (Tagesmittel) [°C] Mittel: 25.4, Norm: 22.6 Lufttemperatur (Tagesmittel) [°C] Mittel: 14.1, Norm: 12.3
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Min./Max. Lufttemperatur (pro Tag) [°C]  Min: 16.4, Min: 16.4, Max: 34.2, Max: 34.2 Min./Max. Lufttemperatur (pro Tag) [°C] Min: 0, Min: 0, Max: 26.3, Max: 26.3
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Sonnenscheindauer (Tagessumme) [h] Summe: 322.5, Norm: 260.3 Sonnenscheindauer (Tagessumme) [h] Summe: 250.5, Norm: 199.1
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Niederschlag (Tagessumme) [mm] Summe: 90.3, Norm: 157.9 Niederschlag (Tagessumme) [mm] Summe: 54.8, Norm: 86.8
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Bdenspitzen (pro Tag) [km/h] Max: 77.8 Boenspitzen (pro Tag) [km/h] Max: 69.5
g 8
120 : : : & 80 &
) )
100 5 b
3
80 = 60 =
60 : : 40
40
ol B (LT (T o,
01.07. 06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07. 01.07. 06.07. 11.07. 16.07. 21.07. 26.07.
—— Norm (Referenzperiode 1991 - 2020) —— Norm (Referenzperiode 1991 - 2020)
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Taglicher Klimaverlauf von Lufttemperatur (Mittel und Maxima/Minima), Sonnenscheindauer, Niederschlag und Wind
(Béenspitzen) an den Stationen Lugano und Samedan. Die mittlere Lufttemperatur ist als Abweichung zum
klimatologischen Normwert 1991-2020 dargestellt. Zusatzlichen zu den gemessenen Tageswerten sind auch Rekorde
eingezeichnet (diese kdnnen je nach Parameter unterschiedliche Referenzperioden haben, vgl. Beschriftung rechts).
Ein Tagesrekord ist mit einem offenen (O) und ein Monatsrekord mit einem gefiiliten Kreis (®) gekennzeichnet.
Fehlende Werte haben einen Stern (%). Ausfiihrliche Erlauterungen zu den Grafiken sind am Schluss des Berichts zu
finden.
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Erlauterung zu den Grafiken ausgewahlter Messstationen
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Lufttemperatur (Tagesmittel) [°C] Mittel: 11.1, Norm: 9.3

01.10. 06.10. 11.10. 16.10. 21.10. 26.10.

Min./Max. Lufttemperatur (pro Tag) [°C] Min: 2.2, Max: 22.6

01.10 06.10. 11.10 16.10. 21.10. 26.10.

Summe: 115.6, Norm: 113.3

Sonnenscheindauer (Tagessumme) [h]

01.10. 06.10. 11.10. 16.10. 21.10. 26.10.

Niederschlag (Tagessumme) [mm] Summe: 147.6, Norm: 87.6

[ | - | L],f

01.10.

1 L

16.10.

06.10. 11.10. 21.10.

Boenspitzen (pro Tag) [km/h] Max: 50.8

01.10. 06.10. 11.10. 16.10. 21.10. 26.10.

©

1

1864 - 20

8

1864 - 201

1864 - 2018

1864 - 2018

1981 - 2018

Rote/blaue Saulen: Tagliche Mitteltemperaturen im Berichts-
monat Uber/unter dem Mittelwert der Normwertperiode

Obere graue Stufenkurve: Hochste Tagesmitteltemperaturen
der betreffenden Tage seit Beginn der Datenreihe

Obere und untere schwarze gestrichelte Linie: Standardabwei-
chung (= mittlere Schwankung) der Tagesmitteltemperatur in
der Normwertperiode

Schwarze Linie: Mittelwert der Tagesmitteltemperaturen der
betreffenden Tage in der Normwertperiode

Untere graue Stufenkurve:Tiefste Tagesmitteltemperaturen der
betreffenden Tage seit Beginn der Datenreihe

Norm: Langjahriger Durchschnitt (1991-2020) der Monats-
temperatur in Grad C

Graue Saulen: Tagliche Maximum- und Minimumtemperaturen
(obere/untere Saulenbegrenzung) im Berichtsmonat

Obere graue Stufenkurve: Hochste Maximumtemperatur der
betreffenden Tage seit Beginn der Datenreihe

Obere Schwarze Linie:Mittlere Maximumtemperaturen der
betreffenden Tage in der Normwertperiode

Untere Schwarze Linie: Mittlere Minimumtemperaturen der
betreffenden Tage in der Normwertperiode

Untere graue Stufenkurve: Tiefste Minimumtemperaturen der
betreffenden Tage seit Beginn der Datenreihe

Gelbe Saulen: Tagliche Besonnung im Berichtsmonat

Schwarze gestrichelte Linie: Maximal mdgliche tagliche
Sonnenscheindauer am Messstandort

Summe: Aktuelle Monatssumme der Sonnenscheindauer in h

Norm: Langjahriger Durchschnitt (1991-2020) der Monats-
summe in h

Griine Saulen: Tagliche Niederschlagssummen (7 Uhr bis
7 Uhr Folgetag) im Berichtsmonat

Graue Stufenkurve: Grésste Regensumme (7 Uhr bis

7 Uhr Folgetag) an dem betreffenden Tag seit Beginn der
Datenreihe

Summe: Aktuelle Monatssumme des Niederschlags in mm

Norm: Langjéhriger Durchschnitt (1991-2020) der Monats-
summe in mm

Lila Saulen: Tagliche Windspitze

Graue Stufenkurve: Hochste Windspitze an dem betreffenden
Tag seit Beginn der Datenreihe
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MeteoSchweiz, 10. August 2022

Das Klimabulletin darf unter Quellenangabe ,MeteoSchweiz” ohne Einschréankungen weiterverwendet werden.

https://www.meteoschweiz.admin.ch/home/klima/klima-der-schweiz/monats-und-jahresrueckblick.html

Zitierung

MeteoSchweiz 2022: Klimabulletin Juli 2022. Ziirich.

Titelbild

Dirre in Novazzano im Medrisiotto am 16. Juli 2022. Foto: Stefano Zanini.

MeteoSchweiz MeteoSvizzera MétéoSuisse MétéoSuisse
Operation Center 1 Via ai Monti 146 7bis, av. de la Paix Chemin de I'’Aérologie
CH-8058 Zirich-Flughafen CH-6605 Locarno Monti CH-1211 Geneve 2 CH-1530 Payerne

T +41 58 460 91 11 T +41 58 460 92 22 T +41 58 460 98 88 T +41 58 460 94 44

www.meteoschweiz.ch www.meteosvizzera.ch www.meteosuisse.ch www.meteosuisse.ch



	Viertwärmster Juli seit Messbeginn
	Kräftige Gewitter
	Anhaltendes Hochdruckwetter
	Grosse Hitze
	Das Hitzemaximum
	Lokal hohe Tagesmaxima
	Auch in der Höhe sehr heiss
	Etwas weniger warm am Monatsende
	Aussergewöhnliche lange Hitzewelle
	Lokal sonnigster Juli seit Messbeginn
	Lokal extrem wenig Regen
	Roter und Schwarzer Holunder mit reifen Früchten
	Monatsbilanz
	Temperatur, Niederschlag und Sonnenscheindauer im Juli 2022
	Witterungsverlauf im Juli 2022
	Erläuterung zu den Grafiken ausgewählter Messstationen
	MeteoSchweiz, 10. August 2022

